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• • • spvji i j ^ * i« j ton Carl Yojrt und Friedrich Hpeeht.

i r n i i i n T T B i i r n r in wortundBiia.^ÄK^Ä
• • _ ^ ^ •» I I I L I Lfl I L ^ J sL nachten 188:; in circa 2f> Liusnrunguii Folinformat a <)0 kr.
• ^ m k̂ II I I | A • • • | H | • ^ |^K W Frledr. Br-a.clc:m.a.:azi» Verlag in 2^-a.xxcb.en..
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B ^ ^ _ ^ ^ J ^^W ̂ ^M ^L-M ^ ^ ^ I I I I LÔ SM I I L » roichon Essayisten gloichborühmton Zoolo^nn, wois« jodormarm t was er bezüglich
* ^ ^ ^ ^ ^ ^ ™ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ™ • w • 1VI w i |^ des Textes erwarten darf, und was d<m bildlichen Theil anlangt, so bowoisen di«

aaturwissenschaftUcho Illustrationen in so eminent künstlerischer Vollendung bis heute nicht oxlsVe? **** ^ 6 ™ 8 *"* "" P r 0 B P e C t I n i t f f e t h o U t o l 1 P f ° b o n hi»V»l*ildi' *>»
Die soeben erschienene erste Lieferung sowie der Prospect sind einzusohen in der Euchhan'dlunff (4727) 3—3

1^. v. Kleinmayr & Fed. Baniberg in Laibach.

G-oecDa-äfts - Exö£EEL-o.3nLgr.
Wir bcH-hron uns mit der erhobenen Anzoigo, dnsH wir

im EckhaiiHc Unter der Traiitaclie Nr. 2, Rathhausplatz Nr. 14 in Laibach
oin

Manufactur-, Leinen-, Tuch- und Modewaren-Geschäft
in gros & cn dčtall oröffnot und sorgfältigst TollRlIHdlg neu ussortioit Jiabon.

Insbnsondoro empfohlen wir für die gegoinvärtigo Saison nouesto KlopfMPIZO und Palraorstons für Iferron-Uoborröcko und Dainon-Confoction, Eock-
und IIoRoiiHtoffn, wiisfiordicnto Jagilloden, Volours, Incots und ^'gonmäniclstosse.

Kloidor- und IIcniiHlaiiüll«, rcinwollono Kaschmiro, schwarz und in allön Modefarbon; Tornos. Lüatrc, onglischo Patent-, Soidon- und farbige Woll-
sanimtc, I'lÜHC.ho, Ijiochns in allen l<arben, Urigo und Kipse.

Grosso Auswahl in türkischen LongRliawl«, Himalaya-, Volour-Ümhäng- und gewirkten Tüchern, echwarton Kaschmirtüchern; forner schwarze und farbige
Atlasse, IJrocato, Satin-Mcrvoilloux, Sitrah und Noblosse.

Cürossos Lager in Pi<juo-, Schnürl-, Kleider- und Futtw-Harchciit.
D:is Gewiihltostn und Roollsto für Ausstattungen, namoiitlicJi anerkannt bosto Rumburgor Webon, Croas-, Irlündtir-, (Jam- und 8/4 Bett-Lomwana.

Nouostoa in Sjioiso- und Kassen-(janiituren, Hand- und Sacktüchorn.
Vorzügliche Qualität Strickzwirn, cchto Pottondorfcr und Künigswolle.
Gut sortiertes Lagor von Salon- und Laufteppichon, liottvorlogorn, Goboiins, Bott-, Roiso- und Pfordodecken nnd Kotzen, Juto-Möbolstoffen und Cretons,

(jradl und Fonstcrvorhängen otc. etc. etc.
Reellste Bedienung und billigsto Preisn zusichernd, empfehlen wir una gonoigtom Zuspruchc _ _ • A « •

(4m 8_o Hochachtungsvoll ]Z,Tl$lpQT ÖÜ 1 7 1 0 3 * 1 1 0 .

Da wir «ehr schöne und guto

J * - und Winterstosse
JÜg"r haben, empfohlen wir uns dem go-

0|'rtoii l'nlJicum zur Anfertigung der

Kleider (imj 8_,
. sowio auch allor Gattungon

^^orinen, Damen jachen
W(1lcho wir zu dun billigsten Preisen

IT übernehmon.
" l°r Zusicherung prompter Ablieferung

mit allor Hochachtung

Puš & Černe,
j * ^ivjl- und MilitärschnoidtT,
,. * l * Nr. 14 In Lalbaoh.

^ I B — Bei

Dr. Kirchhammers

Mundwasser.
1 Flasche st. 1*4 0.

Josef Stadier,
Bau-und Galanterie-Spengler

in
HiaäToacIh..,

Schustergasse Nr. 4 (neuer Markt),
empfiehlt soin reich sortiertes Lager sämmt-
licher Haus- und KUohengerathe,
Baok- iiml Sulzformon, Speoialitäten
In Kaffeemasobinen, Schnellsiedern
in allen ('.((iislriiclionen . sowohl in VVciss-
lilccli. Messing als Porzellan ; ferner Kohlen-
ständer, Schaufeln umi Ofenvorsätze,
laokierte starke Wasser - Schöpfer,
Kruge, Kannen, Wandeln und Eimer,
Bade-, Kinder- mul Sitzwannen eu. (U
in solidester Ausführung ; (48;3H) <i-U

Lager und Aufstellung von geruch-
losen Retiraden, verschiedenartigen
solid ausgeführten Kirchenlatornen; |
ühernimint. alle in sein Knr.h einscliläpiRcn \
UcstelliuiRen und Reparaturen sowie Hau- ;
arbeiten aller Arl unter strengster Garantie j
für protnptesle und solideste Ausführung zu '

iiiögliclist billigen Preisen.

Grösste Auswahl sämmtlicher blanker
und lackierter Blech-Spielwaren, j

wSSSSSSSSSm
Hygionischo

Parfumeriewaren.
Anatherin-MundwaBBer a B0 kr., Zahn-
pulver ;i 40 kr., anorkannl als dio l»0Ht«ii
Mundroini^iin^stnittol. Damen - Puder,
Weiss Und rosa, aus minnl^m Koi8-Stärko-
inehl zuhurcitxit, fjanz unRchüdlich für <lio
Hunt, in Pakok'ij ä 10 kr. und in Scharh-
ti-ln n 40 kr Esprit de Essbouquet, Helio-
trop o, Reseda, Violette /-"J I'ursimuuninj,'
flor WitNcho, Sacklüchor otc. o t c , in
elogantou Miniatur-Flacons mit Mctall-
v^ischlusfl, a 40 kr. j»or Stück, ölycerin-
Cröme, vorzüK'lifli wirksam bei auf-
KCKjirungonen Lijinon un<l Schrimdon an
• Ion Uiindon , 1 Flacon ."50 kr. Bauoner-
papier, im Zinnner ^obrannt vorbroitot
t'H ciiutn jingpnnlinionGoruch. 1 PakotlOkr.
Toilette- Honig -Glycerinseife von Sar^r,
1 .Stück •'{() kr. Mandelkleie anstatt Soifo
anzuwoii'lon macht di« Maut zart, soin
und woich, 1 Pakot 10 ltr., vorkaust und
vononiU't (43ÜÖ) 10 7

O. I»iccoll,
Apotheker ,.ztun Engel" in Lalhaoh,

Wienerstrasse.

„Zur Stickerin"
Woll- u. Tapiseerie-Handlung u. Vordruckerai

X^fiil>fi.<*lit

Eoke dor Jndengasse Hans-Vr. 1,
. ti<-r (4Hi(j) 12—6

I Marie Drenik,
an der östorr. Industrie-Ausstellung in Triest

prämiiert mit der
»ll"fc>ern.erx 3>^E©a.a.llle.

Btiokereien auf l'lüsch, Tuch, Seide,
vor^edrur.kte Lelnenstiokerelen, als'
Tischdecken, Millieux, Desserts, iiandtürlier-
Stlokmateriale iu Wolle, Sr.-idc, Clcrnille'
Perlen; Nah-Zwirne für Hanrl urid Ma-
schine; Häkel-Garne, w-iss und snrhi;'-
Strlok - Sohaf wolle und Baum woll
Oarne; Kolar- und Bohmelzperlen;
reichhaltigst«' Auswahl von Häkelgalonen
unii Polntlaoe für Rpitzenarhr-if; L«d« r .
Holz- und Galanterie-Otgtmtände-
Wolltttoher, Gamasohen, Strümpfe'
Mieder - Trauersohlelf« I m t Auf-

schriften m Ci<,ld- und Silbwhuchslabcn
Ausw Wallungen u. Montierungen

werden pi ,,,rgt. B

Säminthche Waren sind Jn bester Qua-
lität zu den massigsten Preisen.
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(4910—2) Nr. 9034.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l . l. Steuer»
amtes in Nassenfuß die executive Verstei-
gerung der dem Jakob Stert von Hra-
stulje gehörigen, gerichtlich auf 230 fl.
geschätzten Realität 8ud Rectf.°Nr. 14^/9
»ä Gut Swur bewilligt und hiezu drei
Fellbietungs-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei 'mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllüt
bei der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
d«r Llcitationscommissson zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprototoll und der
Grundbuchseftract können in der oies-
zerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nasscufuß, am
12. November 1882.

(4913—2) Nr. 8573.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Altai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. k. Steuer»
amlcs Littai (nom. des hohen k. l . Acrars)
die exec. Versteigerung der dem Matthäus
Ouna von St . Ulrich gehörigen, gericht-
lich auf 2670 f l . geschützten Realität Urb.«
Nr. 325. pag. 4 l 3 , wm. I I ad Gallen,
berg, bewilliget und hlczu drei ,^eildie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. Jänne r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 31sten
Oktober 1882.

(4912—2) Nr. 8471.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Littal wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathlas
Gotensel von Kotred<z die efcculioe Ver-
steigerung dcr dem Barlholmä Bolheim
von S t . Ulrich gehörigen, gerichtlich auf
350 fl. geschützten Realität im Grund,
buche Gallenbcrg Urb..Nr. 4-18, Band I I ,
Seite 455, bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in ^itttal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psandrealität bei der
erst«« und zweiten Feilbietung nur um
° ° " über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird. j

Die Llcitatlonsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen der
Licltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzttngöprototull und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlicheu
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Llttai, am 30sten
Oktober 1882.

(4853—2) Nr. 6051.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Josef
B»z!ö von Podraga Nr. 78 die executive
Versteigerung der der Frau Johanna Ver-
tooec von Podraga Nr. 93 gehörigen,
gerichtlich auf 4093 fl. 73 kr., 365 fl,
5 kr., 1005 fi. und 636 fl. 92 kr.
geschätzten Realitäten aä Haasberg tom. 0,
M3 . 1 5 1 , 103, 159 und tom. ä ,
M 3 . 572, bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

14. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags 9 Uhr an und
nölhigenfalls auch den folgenden Tag,
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrcalitälen bei der ersten
und zweiten Fellbletung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgcbcn
werden, sowie dass die erste und zweite
Tagsatzung in der Gerichtslanzlei, die
dritte dagegen im Orte der Realitäten in
Podraga und Umgegend abgehalten wird
und dass bei der dritten Tagsatzung die
Pfandrealiläten stück» oder parccllenweise
um die Eiuzelschätzwerlc ausgerufen und
an die Meistbietenden gegen binnen zwei
Jahren zu liefernde Zahlung und 6proc.
Verzinsung Hinlangegeben werden. Blos
der dem hohen Nerar zuzuweisende Betrag
wird sofort nach Rechtskraft des Verthei«
lungsbescheides, entrichtet werden müssen.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolotolle und die
Grundblichscflracle können in der dies«
gerichtliche» Registratur eingesehen werden.

K, t. Bezirksgericht Wippach, am 18ten
November 1882.

(4558—2) Nr. 7455.

Erinnerung
an die T h o m a s Gornll 'schen Kinder

von Brückt.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Reifnlz

wird den Thomas Gornil'schen Kindern
von Brückt hiemlt erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
der mj. Thomas Gornit (durch Vormund
Josef Vescl von Soorazica) die Klage
uud heutigem, Z. 7344, auf Verjährt- und
Erloschencrllärung der für sie bei Grund«
buchseinlage«Nr. 14 der Catastralgemeinde
Soorazlca mit Schuldbrief vmn l9 . Jänner
182? haftenden Forderung per 90 fl. s. A.
und Böschung dieser Satzposten angebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 3
Hiergerichts angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblaudcn abwesend
sind, so hat Ulan zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn l . k. Notar Franz Erhovnic in Reif-
niz als Eurator »ä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,

l welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-

behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
säumung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcssen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Reifnlz, am 9ten
Ollober 1882.

(4865—2) ' Nr . 7538.

Executive Feilbietuugcn.
Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es werden in der Executlonöführung

dcr Maria Benölna von Travnlt Nr. 64
gegen Johann Rus von Belavoda zu den
yiemit bewilligten Feilbietungcn dcr in
Belavoda gelegenen, «ud Urb.«Nr. 1353
u,ä ehemalige Herrfchaft Reifnlz vorkom-
menden, gerichtlich auf l600 fi. bewer-
teten Realität die Tagsatzungen auf den

19. Dezember 1 8 8 2 ,
19. J ä n n e r und
19. F e b r u a r 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei zu Reifniz mit dem
Beisätze angeordnet, dass die Realität
nur bei der dritten Fellbietung auch unter
dem Schätzwerte an den Meistbietenden
hintangegcben wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSexlract und die Licitationsbeoing-
nlsse, wornach jeder Kauflustige, mit Aus-
nahme der Executionsführerin, ein 10proc.
Vadium zu Handen des Gerichlscommlf-
särs zu erlegen hat, können in den AmlS«
stunden in der Registratur eingesehen
werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulnrgläubigern, a ls : Tho<
mas Millic"schcn Pxpillcn, Valentin und
Josef, ferner l 'eorg. Elisabeth, Maria,
Anton, Margarelh und Anna Nus und
Macia Rus geb. Hagar, zur Wahrung der
Rechte derselben und zur Empfangnahme
von Erledigungen als Curator kä u.ot.um
Johann Ruö von Traonil Nr. 56 auf»
gestellt und occrelierl.

K. t. Bezirksgericht Relfniz, am 29sten
Ollober 1882.

(4907—2) Nr. 8930.

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Ursula
Sroolu von ^akniz die executive Verstei«
gcrung dcr den mj. Ioscf, Franz, Anton,
Johann und Michael Kerne von Griö
(durch die Vormünder Agnes Keruc und
Josef Repovs) gehörigen, gerichtlich auf
1990 fl. geschätzten, «ub Rectf.-Nr. 60
ad Swur vorlommeuocn Realität bewil-
liget und hiezu drei Fellbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf dcn

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtötanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbietnug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitallonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Kicitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerichtlichcu
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Nassenfuß, am
lO. November 1862.

(4822—2) Nr. 24,792.

Bekanntmachung.
Das t. l. Landesgerlcht Valbach hat

mit Beschluss vom 4. November 1882,
Z. 7687, über den Grundbesitzer Johann
Iapel von Außergori; Nr. 16 wegen Ver-
schwendung die Curatel zu verhängen
befunden, und eS sei nunmehr für den-
selben Iostf Grcgorln von Außergoriz
als Curator bestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 8. November 1882.

(4856—2) Nr. 7544.

Nclicitatwn.
Vom l. l . Bezirksgerichte Großlaschlz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Leustel von Kleinlaschiz Nr. 13 mit Zu-
grundelegung des dlesgcrichllichen Ver-
gleiches vom 9. Jänner 1882, Z. 143,
I I I . 188l / l862 wegen Nichlzuhaltung der
tticilationsbedlngnisse;von Seite der Er-
steherin Ursula Hren von Zagorica Nr. l6
die Rclicitatlon der Realitäten 8ud Grund-
buchseinlage-Nr. 44 und 45 der Cala-
stralgemcinde Zagorlca, früher dem An-
ton und der Ursula Hren von dort Nr. 16
gehörig, bewilliget und zur Vornahme
derselben die Tagsahuug auf den

16. Dezember 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit. dem Beisätze
angeordnet worden, dass die Realitäten
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzwerte an den Meistbietende!» hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
8. November 1882.

(4908—2) Nr. 8998.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasseufuß

wird bekannt gemacht:
Es sel über Ansuchen des Herrn Anton

Kcrjionil von Nassenfuß die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Heleznil von Ober-
lalniz gehörigen, gerichtlich auf 750 ft.
geschätzten, u,ä Herrschaft Krolscndach «ud
Urb.-Nr. 63 vorkommenden Realität bewil-
ligt und hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 8 2 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr»
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrralllät
bei der ersten und zweiten Fcllblelung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitatiunsbedingnissr, wornach
insbesondere jeder klcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Han^n
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzunasprotolull und der
GrundbuchSkrlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur clngejcheu werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, aM
10. November 1882.

(4909—2) Nr. 9004.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Nusscnfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fra"»
Fister von Lalniz die executive Versteige-
rung dcr dcm Johann und dcr Ursula
Heleznil von Vrezonica gehörigen, gerichtlich
auf 415 fl. geschähle»,, »ud Top.Nr. 59
und 60 vorkommenden Realitäten bewil*
llget und hi?zu drcl Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

20. Dezember 1 8 8 2 .
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Nuhanae
angeordnet worden, dassdie Pfandrcalllälen
bei der ersten und zweiten Fcilblcl»"g
nur um oder über dein Schiitzmlgswerl.
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangcgcben werden. ^

Die tticllalionsbedlngnisse. worna^
insbesondere jeder «icltant vor gtmacylc'
Anbote cin 10proc Vadium zu Hand"'
der «lcltallonscommlssion z" erlegen Y° '
sowie die Schätzungsprotololle und ^
Grundbuchsertracle können in der d l ^
gerichtlichen Registratur eingesehen wervc,'.

K. l . Bezirksgericht Nasseufuß, « "
10. November 1882.



Laibaa,«' Zeitung Nt. 27t 23R7 25. November 1882.

Vv Laibach <*
Specialist für Militär und Civil, Sport etc,

empfiehlt sich mit einem

grossen Assortiment der modernsten in- und ausländischen Modestoffe,
sowie

kunstgerechter Anfertigung aller In dieses Fach einschlägigen Herren- u. Damen-Artikel
zu den billigsten Preisen.

Hochachtungsvoll

(<982) * J- "W. Strecker.

Die Modenwelt
ist das reichhaltigste und billigste

Damen-Mode-Journal
und erscheint zu Beginn und Mitte joden Monates.

Das Abonnement beträgt für Laibach ins Haus zugestellt 75 kr., mit franco Postversen-
dung 1 ü. pro Quartal. (4925) i ü -2

Probonummorn stohon zur goneigton Ansicht zu Diensten. — Abonnements übernimmt und führt pünktlich au»

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung.

E i n g e s a n d t . [jP
Attest. Ich zeige Ihnen hiemit an, dass 1p

ich ganz hergestellt bin. Die erste Zeit jf
Wollte ich Ihnen dies nicht gleich ein- S
bändigen, da aber jetzt 21/« Jahr ver- |
strichen sind und ich seit der Zeit immer lb
kerngesund bin, sehe ich rnich veran-jr
]asst, dies zu thun. Es ist nichts unan- jL
genehmer als BP

Magenkatarrh, I
^voran ich 8 Jahre gelitten habe. Mi- IIT
Tieraltropfen und verschiedene Medica-$
^ente, mit der strengsten Diät verbun- s
ftan, haben bei mir nichts geholfen, a b e r »
ihre Pulver sind unübertrefflich. GottT
erhalte Sie für andere mil diesem Uebel %
Belastete, denen ich Sie von ganzem' j
Herzen anzuempfehlen mir zur heiligen ;
Pflicht machen will. ]

Prag , 30.3. 79. Karl Tereba. |
Ich bestätige hiermit, dass der mir: )

Persönlich bekannte Schlosserwaren-
l^abrikant Herr Karl Tereba in Prag,1 ,
• r̂. 112, II. wohnhaft, vorstehendes Attest, '
ieigenhändig vor mir unterschrieben hat.'

Prag, 30. März 1879. J
Dr. Karl Komer, k. k. Notar.

'Hilfsbedürftigen, welcho mit einem ]
*nalichen Leiden behaftet sind, ist die
öroschüre «Magen- und Darmkatarrlu, h
^ l c h c auf Wunsch von J. J. F. P o p p s
"oliklinik in Heide (Holstein) unentgelt- j ^
'?h versendet wird, dringend zu em- fp

Psehlen. (2633) 3—2 Ĵ

(497^—1) Nr. 8607.

Bekanntmachung.
tln ^ " ^ ^ ^ " ^ " " " ^"^ ' unbllann.
j . " "nfenthaltes. wird bekannt «emacht,
> ^ gegen denselben Maria Kecel von
j , ^ ! n die Klaae du p r ^ g . 28. Sep.

X ^^^. I ' «607, M«. 33 ft. 50 lr..
^ mutier die Taqsa^ln« zur mündlichen

^Handlung im Bagalelloerfahren auf den
I . Dezember 1 8 8 2 .

^mittags 9 Uhr, hiergerichls ansseordnel
bes.,/' überreichte und dieselbe dem
llv,, ' Curator all ^ewm Herrn Ialob

p'y von Stein zugffelti«ct wurde.
H K. l. Bezirksgericht Stein, am 2len

"ober 1882.

(4874—1) Nr. 10,610.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen S i

nwn Intihar von Oblak wird hirmit
brfannl gemacht, dass dt'msrllien Herr
Karl Pllppis von Loitsch als Curator
k6 l^ctum ausgrsttllt und diesem der
sür denselben bestimune Pfandrechts-
löschungS ' Einvelleibunqsbescheid ddtu.
5. Ma i 1882, Z. 4677, zugefertiget
wurde.

K. f. Bezirksgericht Loitsch. am 10ten
November 18U2.

(4918—2) Nr. 7516.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, dass fur die ver-
storbenen Tabularglaul'iger Aqnes P>rc,
Josef Hustarsik und M'chael Peteln zur
Wahrung der Rechte Valentin Debivc
von Rakitna zum Curator ilä ucwln
bestellt wurde.

K. k, Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. November 1882.

(4882—2) Nr. 10,95«.

Belanntmachnng.
Dem unbekannt wo befindlichen Nn-

ton Lonöarii von Planina wird bekannt
gemacht, dass demselben zur Wahrung
seiner Interessen über die Klage des
Franz Urbas von Planina M o . 35 si.
s. A.. worüber mit dem Bescheide vom
30. Oktober 1682, Z . 10.950. die Tag.
satzung zur Verhandlung im Bagatell«
verfahren auf den

22. Dezember 1882 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net, Herr Ignaz Gruular. k. l. Notar
in Loitsch. als Curator aä kclulu aus»
gestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Ollober 1882.

(4916-2) Nr. 3340.

Dritte exec. Feilbictung.
Zu der mit Bescheid vom 9. Oktober

1682. Z. 3 ' 4 0 . in der Ex,'cut!on5s(iche
der Äuche S l . Canliani in Planixa gegen
F'ancisca Kotwl von Planina Nr. 39
pelo. 14(1 fl. s. A. auf den 7. November
1882 angeurdoelen zweiten Realfeilbie»
tung ist lein ssauflustiger crichienen. (ts
wlid daher zur drillen auf den

9. Dezember 1882
angeordneten executwen Realseilbietung
geschritten.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 7ten
November 1382.

(4U46—3) Nr. 420--!.

Dritte ezec. Feilbictnng.
Da zu der mit Bescheid vom 5l>n

Aufist l««2. Z, 4202. 2l,s t'cn l0. No.
vembei 1862 ai^eordnele» zweiten eflcu»
tioen F.ilbielung der Rcalilal deö Ma l
lhäxs Natlaien von Ootjche lein ttaus.
lllstiger erschienen ist, wird zur drillen
auf den

5 Dezember 1 8 8 2 ,
vormitlans von 9 bis l2 Uhr. angeord'
nelen drillen execuliven ^iealfeilbieluna
gejchrillen.

K. l. Vezirlsaerichl Wippach. am
13. November 1662.

(4873 -2 ) Nr. 10.607.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo liefilldlichen Jo-

hann Mlinar von Medvedje Brdo, nun m
Trieft, wird bekannt gemach», dass dem»
s'lben Herr Ka,l Pupp,s von Luitsch als
Curator nä i^cluin aufgestellt und diesem
der für denselben bestimmte Pfai'drechts-
löschungs - Einverleibungsbescheid ddlo.
14. März 1882, Z. 3034, zugcftrtiget
wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
November 1632.

i4978—1) Nr. 7860.

Erinnerung
an dil M a r i n Kern'schm Kinder
Namens A n d r e a s , M i c a , M a r i -
an na. A n n a . Van es, M a r i a und
M a r g a r e l h a K e r n , dann M a r a a -
r c l h a , U r s u l a , M a r i a n n a und
i l a n r s K e r n , resp. ihre allfällige
Erben »nd Rechtsnachfolae^ unbekannten

Aufe„<hlil>es.
Bom dem l. l. Vezirlsaerichle Stein

iviit» oe», Maria Ktlii'schen Kind.rn
Namcns Andnas, Mica. Marianiw, Anna,
Aulnb, Maria und M^lgaretha Kern,
l'arm Margllsklha. Ursula, Malianna
uno Agnes Kern, rssp. ihren al'fillliaen
Eiben und Rechtsnachfolgern unbekannten
Äufinthaltes, hiemit erinnert:

Es have wider dieselben bei diesem
Gclichle Josef Guraer von Klanc die
Nll<g« liß pi-^68. 4. September 1^62,
Z 7660, auf A»erfennu»g der Veijäh«
rang „nd Vöschunnsgtstatlung ihrer For-
dcrung.n ^uo '.er ilbhanulling vom 2bsten
Mai 1622 il per 41 fl. 20 kr,, zusammen
^69 fl. 2i» lr. C M mit l>°/, Zinsen.
c>an» aus den Schuldscheinen vom Iten
S'pümbrr 1619 k per 94 fl 34'/^, kr.,
z„s^»men 169 fl. 10' / , lr. E. M . sammt
Z'nsrn und Uüleihllllsirchten, und aus
0lN Schulbschemen vom 1. Mai 1651
k per I<>3 fl. 56 lr.. zusammen 207 fl.
52 lr. E. M . sammt 5,°/„ Zinsen und
Kasten, bei der Rraliläl U,b..')ir. 66/alt,
127/»en. »,6 Eoinmlnda S l . Peter hier»
aerichls eingebracht, worüber die Tag.
luhling zur sulnmlllijchs,, Verhandlung
auf den

29 November 1882 .
ommlllaas 9 Uhr, hlergerichts angeoronet
wu.de.

Da der Anfcnthalli'ort der Geklauten
îrsem Gerichte unbelannl und dieselben

VttUelcht aus den s. l. (tiblanden ubwej^i'd
siili), so hat man ,u ihrer Berlrelung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Hl l l n Franz V s , i c . Notariatsrandidat
ln St l iü . ale Curator »6 aclum bestellt.

Die Grklnalen werde» hiroon zu dem
Ende verstündia.-!. damit sie allenfal's
zur rechn.l Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Orrichle namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wene rlnschreilrn und
die z>» ihrer Verlheidignng erforderlichen
Schritte einleiten kvnnen. widrigen« diese
Nrchlesllche mit dem aufaefttllte» Eliralor
nc>ch den Vestimmnngen der Oerichlsord,
»nng verhandelt werben und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
blhelfe auch dem benannleri Turalor an
die Hand zu gben. sich die aus liner Per»
absammln« enlstihenden Folgen srlbst bei-
zumrssen haben werden.

Str in am 16. September 1882.

(4875-1 ) Nr. 10,611.

Bekanntmachung.
D<m unbekannt wo befindlichen Io«

hann Gostisa von Oberdvlf, nun in Trieft,
wird hiemit bekannt gemacht, dass dem-
selben Herr Karl Puppis von Loiisch
als Curator »6 acwlu aufgestellt und
diesem der sür denselben bestimmte Psano-
rechtslöschungs « Einverleibungsbeschsid
ddto. li. Ma i 1862, Z. 4076', zugefer-
tiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 10ten
November 1662.

(491^^2) Nr. 6328.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Barlholmä I n .
Nhar von Bezuluk wird die executive
Versteigerung der dem Johann Durmiö
von Palu gehörigen Rrulltät Band V,
lol. 393 »6 Freudenthal, im Schatzwerte
pr. 1975 ft., mit drei Terminen auf den

12. Dezember 1 6 8 2 .
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 6 8 3 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, hiergerichts
mit dem angeordnet, dass die dsllte
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
eisigen wird. — lliadium 10 Piocent.

K. l . Bezirksgericht Obeilaibach. am
27. September 1882.
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Wegen Umbau und Räumung des Geschäftsloeales wie auch Verkleinerung des Lagers findet

vom 1. Jänner k. J. an ein grosser Ausverkauf
statt, wobei ein grosser Theil meines Warenvorr.it.hes, bestehend aus Spitzen, Bändern, Cravatten, Krägen, Miedern, Posamenterien,
Knöpfen, Sammt, Peluche, Wolle, Wirkwaren, Hüten, Federn, Blumen und nof:h verschiedenen in das Fach einschlagenden Artikeln.
zu möglichst tief herabgesetzten Preisen ausverkauft wird. — Indern ich das p. t. Publicum dazu höflich einlade, zeichne

hochachtend

T_ S- BenedLäfet
< 4 9 8 1 > 1 zur „Spinnerin am Kreuz66.

Täglich frische

Ifc-Pättl
boi 4591} 8 - 8

Rudolf Kirbisch,
C?o»d.ltor, Congressplatz.

8OOOO6ÖIOOOOOOQ
Gofortigter zeigt hiermit an, dass \)

Ser ein Q

Spenglergeschäft o
0 in der Schellenburggasse 0
Q(ohemals zur goldenen Schna l l e ) Q
Q eröffnet hat. Q
A Daselbst werden allo in dieses Fach A
T oinschlagendon Arbeiten, insbesondoro ~
Q Bau-Arbeiten, Aufstellung von ge- •
A ruchlosen Aborten und üborhaupt allo A
S in das Spcnglorgeschäft fallenden Ga- X
Q lanterle-Arbelten vorfortigot und deren Q
¥ Reparatur vorgonommen. X j
v Das p. t. Publicum wird freundlich V
Q ersucht, ihn , dem die hiesigen Platz- Q
A vorhültnisso boroits bekannt sind, rocht A
ü häufig mit Aufträgen zu beehren, und V
ft sichert dersolbo rocht solide Preise und Q
X schnellste Bedienung zu. (4928, 3—2 A

0 Matthäus Skrabec, o
fs Bau- und Galanterie - Spengler. Q
Q O O O O C X 3 I O O O O O O O

Aufruf!
Sehr billigo und vorzügliche Pferde-

geschirre und deren Bostandthcilo aller Art,
besonders feine Sprunggurte, Schweiss-
deckerl, Satteldecken, Pferdedecken und
Deekgnrten, Reit- und WischzUume, Ge-
bisse, Bogen, Kunde- und Reitpeitschen,
Reitstöcke etc., OMciers-Reltzeugbestand-
tholle, Damen- und Handkoffer, Damen-,
Courier- und Schultaschen u. s. w.

Vorzugliches Metall-Putzpulver.

Anton Koäir,
(4929) Riemer und Taschner, 2 - 2

Congressplatz (Sternallee) Nr. 14.

Herren-Kleider
zur Herbst- und Wintersaison, Damen-
Jaquetn, Knaben - Anzüge etc, ver-
fertigt nach Bestellung elegant und billigst

M. Kunc,
Schneidermeister, Judengasse, Laibach,
und empfiehlt sich zu geneigten Aufträgen
bestens. Solide Stoffe ara Lager haltend, ver-
sende auf Wunsch Muster nebst Preisen gerne
zur Ansicht. (4125) 9

jg jReac ttffentliifit %<rciS«grmä§tflnnfl 1 S

g Kaffee §
n In oor^üfl t i^en D u a l i t ä t e n Ä |
Ä : i» nixtUäin <gii«ro« • $tri(ra Ä
Ä au« bem besonnten 1i'irfaubt=(«cfc£>äfte oon Ä
Ä Hob< Hup-lierr. llniitlMirjr, «
Jh in Siidt^on neu l ,üilo nirtlididn 3ni|>lt n i c h t s
y Brutto S Kilo lur Nitto-Gewicht; portofrei unfc iiid. Ö

Qrt suerpuduna aenenWac&nabme: D. uß. 1 0
> Hlo , fräftu, %l. 8.25 »

y l U m l n r o " ••"•̂ ••«•(fonl) „ 8.60 | 0
/ *nn(o>.. i^brt » 8 . 7 5 »
/ .ln\;», , fräftifl „ 4.10W
TJ « i iha , ™;„,„;,„nr ^ r fein, (rSftifl 4.45 j «
/ J a v a II . , ,.:b,Klb, leljr fein, mi(b „ 4.20 ö
/ J a \ a I . , rtolbflctb, (iocl)foin „ 4.60 ö
m I'erl-Mocra, fein, erfliebin „ 4.75 M
rff Ceylon, (''(iujnin, ebel „ fl.3O nS
^ | O V I O T » , l ' o r l - , i-rtrnf.Mrt „ 5.40 j ö
A M*x\: i '•• '.)mad „ 5.8ö |J3
SFI M«. mat , 6.45 0
»SSIu, ' *«"•«.*'"•."««

R tutetet ^<Wft - „rö^tc fetipotniB'l {^
(4Ö7i) 13—6

Ecliter

Wacholder -Brantwein
per Mass fl. 1-80.

Echter Schwarzbeeren-ßrantwein
per Mass fl. 2. (4863) 4-1

Preiselbeeren,
gekocht, per Kilo 60 kr . zu boziehon durch

J o s e f R u ö i g a j

In Krainburg Nr. 3.

D r . HartmannM

Auxilium,
beatbowährto8 Heilmittel gegen

Harnröhrenfluss
bei Her ren und

Fluss bei Damen,
ein streng nach medicinischon Vorschrif-
ten bereitetes Präparat, heilt ohne Ein-
Bpritzung schmerzlos ohne Polgekrank-

^i&fpftf^ heiten, frisch entstan-
/mS^ K ^ ^ ^ \ ^en0' n o c ü H0 8onr ver-
fkl Jmfcwk ^teto ffrün411cl1 un(1

IH Nr Rj entsprechend schnell.
\0lta tt^Ax Ausdrücklich verlange
<̂ 5C ^^^^ m a n ^ r> Hartmanns
^^UTŽff^ Auxilium für Horron

oder für Damen und ist
dasselbe sammt bolohrender Broschüre
und einer zu einer Consultation in der
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann berech-
tigenden Karte in allen grösseren Apo-
theken mn den Preis von fl. 2*80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

Apoth., I , Eohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Herr Dr. Hartmann ordiniort

Ton 9 bi« 2 und 4 bis 6 Uhr in Heiner
Anstalt, und werden dasolbst auch fornor
wio bisher allo Haut- u. geheimen Krank-
heiten , insbesondere MannoBschwäche,
nach überaus glänzend bewiilirtor Mo-
thodo, ohne Folgoübel, SypMlis und
Geschwüre aller Art bestens geheilt. Mo-
dicamonto wordon in discrotestor Weiso
besorgt. Honorar massig. Auch brieflich.

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. II.
Depot in Laibach boi Herrn Jul.

v. Trnköczy , Apotheker. (3814) 22

$'affccs$rct£s(£rmäßigung!

Ludwig Harling & Co., Hamburg,
liefern nur garantiert feine ©orten $u aufjer»
orbentl. billigen greifen portofrei geg. 'Jiac^na^nie:

5 ftito Wio, erßiebifl, . . . ff. 2-80
5 „ Vamtinad, fctnfd}m. ,, 3*60
5 „ (luba, brisiant, . . „ 4'5©
5 „ %otiov\co, bor^üfll, „ 4*80
5 „ ttct}t0H, plantation, „ 5 —
Ä „ «o(b,2«enabDrbo^cbc[„ 5-50
* „ aWuPlaXoiobifi), . . ,, 6.—

(4924) 6-2

Ein wahrer Schatz
für die unglücklichen Opfer der Helbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das berühmto
Werk: [3G14] 12—9

Dr. Retau's Selbstbewahrung.
78 Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis 2(1
Loso es iedor, der an den schrecklichen
Folgen dieses Lasters leidet, sei no auf-
richtigen Belehrungon retten jährlich
Tauserie vom sichern Tode. 7M bozio-
hon durch ii. Pönleke's Schulbuch-
handlung In Leipzig, so wio durch jode
Buchhandlung in Laibach.

xxxxxxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxx
i Fr. Pröekl i
X Kürschner- und Hutwaren-Niederlage |C
S Laibach, Unter der Tranische. (4979) 6—1. S
A* Hüte für Herren von fl. 2-30 bis fl. 4-30 ^
2 J » > Kinder , , —-40 » > 3-60 2
H Kappen für Herren » > —-40 » > 10*— J f
^ > » Kinder > » —'80 > » 2— ^
g Muffe für Damen » > 2'40 » » 24-— ß
^ ^ » » Kinder » > 1.— > » 61— SC
^ Reisepelze für Männer > > 45-— » » 120•— ö
J ^ Fuaakörbe » > > > 4 — > > 8-— V
2 Fussäoke » » » > 12 — > > 18-— 2 1
^ Fi lzschuhe > » > > —-80 > > 160 Ä
y Pelzhandsohuhe > > 160 » > 2'— JŽ
S Relae-Pelzatlefel » » 10-— > » 12 — S
^ Pelzkrägen > » 1-20 > » 18-— j
X Neuestes: #C
H Patent-Muffe mit SicherheitsverHohliiHH . . von fl. 6'— bis fl. 18-— X
J f Auch wird Pelzwerk zur Reparatur übernommen. Auswtirtige Aufträge werden X
A£ schnellstens und bestens vollzogen; auch werden Reiscpclze aungeliohon. ^ #

r Dank und Anempfehlung. ĵ
| Ich erlaube mir hiermit den goehrton p. t. Kunden für das Vertrauen, I

welches meinem verstorbenen Gatten, Horrn Ignaz Fasching, Schlossorinoistor,
BO violfach goschonkt wurde, innigst zu danken.

Gluichzoitig erlaube ich mir don geehrton Kunden hiemit anzuzeigen, dass
ich das

Schlossergeschäft
Polanadamm HSTr, S

wie biwhor weiter fortführon wordo, mit der höflichen Bitte, mich fernor mit
ihron worton Aufträgen für allo in das Hchlossorfach oinschlagendon Arboiten zu
beehron, und dor Zusichorung für gute und solido Arboiten sowio auch für mög-
lichst billige Preise. Um zahlreichen Zuspruch bittet

Caroline Fasching,
> (4974) SchlosBormoisters -Witwo. <4

L^ ^ ^ -̂̂ J
Kundmachung.

Dio krainische k. k. Landwirtschafts-Gesellschaft wird am 2. Dezember d, Jm

um 9 Uhr vormittags in Laib ach im Hofe des Gas thaun ev „zum Bat0

riachen Hop* an dor Wienor Linie

etlich i Stack Zncütstiere fler Mrztlaler Rasse
im öffentlichen Vorsteigorungswogo verkaufen.

Diese Zuchtstioro wordon einzeln um den halben Ankaufspreis, don dio Gcsollscb^
hieflir ausgelegt hat, ausgerufon und dem Moistbietondon gogon dem üborgebon, dass ̂
den Meistbot gleich bar erlegt und sich mittelst schriftlichen RoTorsos vorpflichtot, dfl*
erstandene Thier wenigstens durch zwei Jahre im Lando für dio Zucht zu haiton, ire&vb
aber auch nur die hiorländigon Viehzüchter zur Licitation zugolasson werdon.

L a i b a c h am 21. Novomber 1882. (4934)

Der Centralausschuss der k. k. Landwirtschaft13*
Gesellschaft für Krain.

H Ausgezeichnet in Wien, Lini, Teptlts, St. Polten und Teschcn mit grosser silberner Medaille, jj
Käs ^ 3

i l k. ausseht, priv. ^ Wiener wasserdichte |

1 Universal-Lederschmiere
g von O ^ . K , L ITXJ^N ÄC OO. t
™ Fabrik und Haupt-Niederlage W i e n , IV., Apfelgasse Nr. 6. *
£3 Vom hohen k. k. LaiideHvcrtheidlgungH* MiniHterlum orprobt und bei dor
£3 k. k. Armoo oingoführt als das anorkannt beste

1 Leder-Conservierungs-Mittel. (4667) 6'6
%$ »chuhe , Stiofol , Wagfinloder, l t ionwnzcugwird UHUT Garantio schon bei
Kg oinmaligom Gebrauch w e l c h , e l as t i sch und v o l l k o m m e n Trasse rd ich t .
S Niederlage für Lalbaoh: jol». Luckmann. ^
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[ Neuer Roman von Georg Ebers!
t Aucli tliosoB Jalir sind wir in der orfroulichon Lage, für Weihnachten
> einen nouon Ilotnan von Georg1 E b e r s unkundigen zu küunen. Gfgon Endo
£ diosos Monats wird in Stuttgart ausgogoben und wonige Tago später hior
l ointreffen;

i Ein Wort
[ IToiTiaii von GEOTtG E13KTIS.
* Ein starkor Band in Octav. Foin gobundon fl. 4 20.

> Diosos nouesto Work dos borühmton Autors spielt im 16. Jahrhundert.
> Dor Hold ist oin Deutscher, don das Schicksal aus don ]3ergon soinor Heimat
> in dio Fromdo führt. Dor Erzählung, die voll von rührenden Zügen und glän-
> zondon Bildorn ist, liogt oino schonn, ocht raenschlicho Idoo zugrunde.

> Zu geneigten Bostüllungon empfiehlt sich (4841) 3—3

| Ig.Y.Kleinmayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
j 123. I-iSLi"b8lCli.

Med. Dr. Leyers |

Fichteiumclel- Extract,!
eoncentrlerteste Utsnng, mit geringem Verbrauch oino krus-
tige, erfrischende Waldliift im Zimmor verbreitend, desliiHciert j
die Wohnziniiner vorzüglich und ist für dio Lmiffen Gesunder .
und Krankor hoaondnrs vortheilhaft. Hei Kindern fördert m die £
geaundo Entwicklung der Hnisl und dos gatucn Körpers und ,
wirkt katarrhalischen und iln-iinnit Ischen Aslectioncn über- \
haupt ontgogon. Niihoros in dor joder Flasche beiliegenden Er-
klärung. — Preis oinur grossen Flasche Gü kr. und dos oin- für |
allemal nöthigen Vorstüubors fl. 1 (492)}) 10 -1 .

_, Dr. Lejers Flclitennadcl-Extrnct wird direct nus don \
auf don oborstoiorischon Alpen gesammelten Zwoigon boroitet und .
ist zugleich sin angenehmes und orfriscliondos Zimmorparfuin '

Wien ix« Gustav Steinmetz, |
J., Bauernmarkt Nr, /. •

In Linz bei Karl Sodlak, Parfuraerio; A. Runpcrt, Apotheker. ]

Mannesschwäche, Nervenkrankheiten,
geyennc Zngcndsnndon und An^jchivcifungen.

ssMh Pernin-Pulver
^ ^ ^ ^ ^ Das Pen,!» Pulvci ist rinzi« „nd nilci» dazu «ccissnet, ,im

jede Ichwächc drr Zcussungti n,,d ^cburtSthrilc ^u l'.'lio!'.-,, »,,d «0 l,cim Mnnnr
d's Impotenz <Ma„»^sä,>michl> und l'ci ̂ rmirn di<- N„fr,lchtl,arlc,t zu b.^!»!^!,
Auch is, da« PcruiN'Pulvcr uuichlliar dci duvck Tafte- u„t, Äluivlllust cnNlnndciir»
Entlräftunarn und „amsiKlich l'fi durck A«i<schweif,lngc„. Onanie m,d nn.l,t>'chru
P°ll»tionrn <alö allci,,ia.e Ursache der Impotent <Man„csschwächc' wvor<^usc,<'i!
Schwächczuftändcn; srrncr nc^n alls Ncrvenlranlhriten. wie, Vin!>^sch!uiichc Sct,w,n.
dn, ber Küiftstliait. Schmrrzs,, im «''euzr m,d Mrla,ratr. Biusi-und ,<U'P schmrrzsn.
Migräne Matti^srit. ^emütlisunftimmunc,. havinäcline Vr,s<opslinq. "snn'!^ ZMcrn
an händi-n »nd ^ M m , Vllilnrmut ?r ^ . . <4^> -"'-.»

?llle oben anacfuhrtrn «ranllieiten werden dnrch tc,n anderes b»s «un l«
der Hrillunde helanntcö Mittel s° sichcr und volllommen „rhcilt, »lS durch Dr.
Wrnn<< Pcrilin Pulvcl ; für Unschädlichkeit wird aarant,crt. ^ ^

l M ° Pirii i rinrr Ecl,aäi!cl sam»„ c,sna,irr Vsschrcil'Uüss I sl, 80 lr, -HW«
T e p o i i n Laibach dri .wr,» Apothler E, Äirschil.' «eneralancnt »n W,en :

Ä! «Yijchner, dipl. Äpolhetcr N.. Kaisci-Iolr^ftlahs 14

Worn die Wiederherstellung seiner Haarfarbe am H«;™\" H^l ,
mÖKe mit Vertrauen sich der k. h. ausschl. priv. (474.») U -ft

PURITAS
^'lionon, denn «HOHO Haarverjiinffunffi-Mlloh ist da« einzig*unscbadliche
* » t t « | , was von «Ion moiHtmi *Mi«Jisr.li<Mi und französischen J mctiiroii ment
B»»agt worden kann. Das „Leipziger Tagblatt" bringt oino Annonco. in wolchor
Vo'«c:hiod«no Präparate genannt worden, doron Schädliclikoit durch d>oche-
"J'ocho Untersuchung coi.Rf.at.iort int. und führt unter mehreren an : I osetters
J »ir-KeRtorer, MIHH A. Aliens Ilalr-ReHtorer, Marquards vegetabilischer
"»«rbalKam, W - H a i r - R e s t o r e r und W. Thompson, Lau «selves «tc.
e t c - Und diflfi» Mittel wordoii noch houto in vorechiodonen ParfumoriohandluiiKon
a u s 1'i'k'or frnbalten. .._.,. . _

Meine k. k. pr lv . P u r i t a « en thä l t keine schadl iohen Ingre -
a ion2ien, wofür ich Jede Garan t i e tibernehme. P re i s fl. 2.

O t t o l Y a n z , Wien, VII., Mariiiliilicrstnisse .58.

Niederlage in Laibach bei I A \ . l l \ \ \ \ i \ Parfumeur. :
| n KlHjf^nsurf P H i r n b a c h , Apothoko „aum Obelisk" ; i nYl l l a ch : J. 1><̂ -
l o u i . Coiffour, nob'ßii Ho toi „zur Post"; in M a r b u r g : W. K ö n i g , Apotheker.

Laibach, Theatergasse N r . 6. (4752)«
F'lzhütr bester Qualität, neuester Fayon. in verschiedenen Farben, steife ober weiche. 5 st. 2'20-

ifelöölciFiciiii
tiidelloBo, gut bewurzelte, 4- bis 5jährigo, wordon zu kaufen gesucht. Abnahme anfangi
April. — Anträge übornimrnt und diesbezügliche nähere Auskunft ertheilt: Thomas
Tollazzl, Handelsmann und Roalitätenbesitzer in Unterloitscb. (4830) 2—2

I Auf zu mir!
Hab' daB grösste, billigste, unter Garantie an Güte im In- und Aus-

]ando unübertreffliche Warenlager von allen erdenklichen

Scheren, MexHern, chirurffiscfw.n u. t hier ttr xsl sehen In-
strumenten, Schneidewaffent Feehtrequisiten u. Schlitt-

schuhen aller Systeme
und Hundorto von Artikeln, dio besonders peei^uet sind als Geschenke für Bräute,
Nikolo, Weihnachten und Neujahr Ferner kann ich auch alles in mein Fach

1 Einschlagondo machen, was ich nicht am Lager habo.

I>T. Hoffhiaiui9
Fabrikant chirurgischer Instrutnonte, Feinzoug-, Messer- und WaffoHSchmied

I in Laibach, (48ii) 2

ausgezeichnet mit Ehrenanerkennungen, Diplomen, Medaillen, Staatsmedaillen etc.

7 • . - • . . ~ ~ ~ ~ ~

I Präiniiert ^
mit der silbernen Preismedaille auf der Gewerbe-Ausstel-

lung zu Eger 1881.
J'rttmiinrt mit dor l ' r k m i i f r t n i h fl<rn J>i)jlora .Prämiiert mit der

J'reii-Medail)«». i.irnr IKHO. Preia-Medaille.

/^šfc\ Btttmeirs f%£±\

p^/Conifra-Spritvs/
I Wien 1880. 1 T eschen 1880.
I a IHI ein natürlichen, unverfälschte« DeHtillationK-
I B ^ ^ ^ ^ B S B ^ ^ ^ e ' n Krf'riM-hun^H- und I)eHinfecti<»nHmittel für die
I ^ F ^ L ̂ ^ ^ Kinder- und Krankenstube, for daw Zimmer der

I f H X vk l ' 'n^rorn<>t1Knn^ni>tte) ^e^en Infe^-tionskrankheit^n,
I IPWW M H^H: I'iphtlierif in, Scharlacli, Manein, itlattern.

I [[•ff̂ Sf Jm ein balsaTniHeh heilendes Mittel hei den Krank-
I j i f l f IM beiten der AthmiingHorgane.
I j^^TlJIAhllfck IM im m'ryi'nHmr)it>m\vH, HchmerzKtiJlendeH Mittel hei
I ifttößlflllI[Dljfj'äl f l Schvs'äche, Migräne, KheumatiMmnn, Gicht, Zahn-

I ^pfcs.»^''JVryB \Ä ein MundwaHHer zur Erfrinchnn^ nnd K^inifciin^
I " ̂ B # ^ ^ des Munden und der Zähne nowie zum Entfernen
I . i^^ * J | ÄtafcB^. ^ e B üblen Gerüche» au« demnelhen.
I ,^QLil9 jffuW^^&^ Einzig und allein ist Blt tneri Coniforen-

I ij^Sp^^Si J H «Till. I?i 1 tii<3i».
I ^BK^^^L^yt f f l r iV Apotheker in Reichenau, Niederüsterr.,
I ^Imnwi'n'i'rnynT^P^^^^^^^^y utl(^ ' n ^''" UI l ton aiigofubrteN Deiiot« zu huben.
I ' „ . „... ., „ Prois einer Flasche „Coniferon-Si)rit" 80 kr.,
I Aimiclit ci;irr KlaHone „Hittnorp Uon'seron- c TM« V. h a • n i A. h *•• i

I s,,rit« mit do... ]'»u.nt-Zorrtäubun(tii»vpa»t. 6 FJaschon 4 fl., eines Patent- ZerBiaubungb-

I Apjiurats fl. 1 -SO in Laibaoh in der Apotheke Julius T. Trnköczy.
I g*F* Nur echt mit der Schutzmarke! Der Patant-ZergiUubungsappa-
V rat trügt dio Firma „Ilittner, Keichenaa, N.-Oe.1» oingogosBen
^ ^ ^ _ ^

ttalonisilwaren, Flache, ^elleatt^men.
durcli dlrecten iibcrNectftrhen Jlcznp zu fol^mdcn sehr bllllfren Pr««iBt»n.

Per Post portofrei für «> Ko. in v. W. bei bokarmt reellster JJmlionuiitf.
Moeca cebi. hocbodol. fonrig . . . fl. 6.— t ral-^avlar, nouer, ffrossk., KD. . fl. ',\.—
^•'vlon P«TI , hochsoinst., kraft. . . „ 5.30 Elb-Cnvlar, neuer. mitteJk., Ko. . „ JJ.—
Planta^fn»Ojl<»n, brillant, schön „ 3. IMrinir«*, nouo bolländ . 2b Stück . r 1.(i(|
PlantaKen-Cejl«n» feinst., kräftig,, 4.70 Fftt-HUringe, IK-UÜ grosso, .".0 iStück „ J.45
O«*>lon feiner", si-inkräftiK . . . . „ 4.45 JVtt-Httrlnjc«', neuo mittel, 45 Stück. „ |.;JO
Ouba blau^rlin, knifti^scliün . . . n i.M) Hardlncn-HSirlnjre, ff. kloin, 90 Ht. „ 1.3s,
M en ado extra IT.« f,rrossb.. poldbr . „ 5*45 KardelMIUriiiK« ff-, kloin, 250 St. „ l.JJO
(«old-Java, prossbohnif,'. extrass. • • » *-<»̂  Kieler Sprotten, oa. ÜUO p. Kiste . „ 1.15
<*old-.)avu, ff tfrofiNbohnitf. kräftig . „ 4.30 Kieler Sprotteu, ca 400 p. 2 Kist. r 2. -
Pi'rlm.M'ea. w»l>r kräftig ff . . . . „ 4.&0 Kieler HHcklinice, 40 45 p. Kiste M 1.76
Java jrrlln, ^roBsbohni^, kräftig, ff. „ 8.0(1 LaclisbUrinire, fr. gor., 3U per Kiste M 1.»0
Santos irrHn, kräftig, schön . . . „ ;i,43 Fr. Austern, ca. 50 por Kiste . . . „ Jj.JIO
Kio reell , krästigroin „ <i. - Fr Sehellilsche, per 5 Kilo- Kiste. „ 1.75
Tasel-HeiK, extraff, klarkörnig . . „ 1.45 Fr.Schollen (Sooztinge), por 5Ko.-K. „ 1.75
Tafel-Reis, feinster, grosskürnig . „ 1.M FaniHlenthee, s»:hw. oxtraff, Ko. . „ 4.—
Tasel-Iteis' feiner, grobkörnig . . „ 1.15 Familienthee, Krhw. f'-instcr, Ko. . „ 3.45
Perl-Saifo, ecl»t ostindischor . . . „ l.(»0 .Jiinialoi-IJnin. extrafeinst. 4 loiter . m 5.
Sultan-Rosinen, soinste golbo . . „ 2.(10 Jainaiea-Kuin. feinster. 4 Liter . . „ tf.75
Kleme-Kosiiieii, boste grosse . . . „ 2. Mandarltien-Arae ff., alter, 4 Ltr. . r 4.
Mandeln slisse, grösste » 4 - ° ° <'»*nae. deXhani|»airne, extraff, 4.L „ i\ .
1'selTer 11. Piment (Neugowürz) . . „ 3.75 (ienevre, echter hdlländiBcher. 4 L. „ 2.W

Bitte meine Kirtiiii niclit mit den Nachalnnern inninos Gosrliäftps zu vcrwfe.hseln'

C. H. Schulz in Altona bei Hamburg, dubliert seif 1864.
(4640) 10-2
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Casino-RestaiiratiBB.
Morgen Sonntag, den 26. d. M.,

grosses

Militär-Concert
von <Jer Musikkapelle des k. k. Infanterie-
Regimentes Freiherr v. Kuliu Nr. 17.
Aufang halb 8 Uhr. Eintritt 30 kr.

Um gütigen Be«uch bittot (4965)

IVI. Verhany.
Von heute an ist Stelnbrlleker Hof-

uud Kosler Kaiserbier in Ausschank

Eine sehr geschickte

Glanzbüglerin, i
wohnhaft Alter Markt Hans - >'r. 2N,
I I I . Stock, empfiehlt sich einem p. t Publicum
für einschlägige Arbeiten Ein Herrenhemd
je nach dor Qualität von (j bis 18 kr otc.

Antonie Gril
gibt biemit bekannt, dass sie ihre

MustriHrbeitsscImli
in das Pammer'sche HUHN, Kathliansplutz
Nr. 10, verlegt hat. und bittet um zahlreichen
Zuspruch. — Zugleich empfiehlt sie sich zur

Vorfertigung von (4975)

Weihnachts- u. Neujahrsgeschenken
in diesem Fach und in Welsstickorei.

Für die Station Nevesinje und Lubiiije wurden

tüchtige Bauführer,
für dio Station Mostar

ein Bauzeichner
•ogl«ich aufgenommen. - Näheres im Zeitungs-

comptoir. (4966) 2 - 1

Reeller H Ä f i ä ü
Ein lediger, alleinstehender, gobihieter

Geschäftsmann von gefälligem Aeussern, im
betten Mannesaltor, 37 Jahre alt, Besitzer eines
ABT rentabelsten, keiner Mode untorliogond on
Geschäftes, mit einem nachweisbaren jähr-
lichen Einkommen schon dermal von 6000
bis 7000 rl., sucht wegen Mangel an Be-
kanntschaft auf diesem nicht mehr un-
gewöhnlichen Weg« ein gobildetoa Früuloin
aua guter Familie, aus der Stadt odor vom
Lande, im Alter von 20 bis 25 Jahren zur
Lebensgefährtin.

Ein angenehmes Aeussere, Sinn für
Häuslichkeit und Herzensgüte nebst einom
disponiblen Vermögen von 8000 bis 10,000 fl.,
welches lediglich zur Ausdehnung des Ge-
•chäftes verwendet wird, wird beansprucht
und dafür die liebevollste Behandlung bei
einer gesicherten, angenehmen Lebensstellung
zugesichert.

Eltori oder Vormünder, welche ihrem
Kinde, bezüglich Pflegebefohlenen einefround-
liche, sorgenlose Eiistonz zu bereiten wün-
schen, werden orsucht, ihre diesbezüglichen
Anträge zum Behufe einer wünschonsworten
Bekanntschaft und erentuollon Eha vertrauons-
voll an die Adresse: Herrn Josef Holnlgg,
Agram, Bach Nr. 78, unter Zusicherung
der strengsten Discretion gelangen zu lassen.

Nur auf frankierte, ernst gomeinte An-
träge mit Ausschluss joden Schwindels wird
Rücksicht genommen und jede gewünschto
weitere Auskunft auf Verlangen bereitwilligst
ertheilt. (4969) 3—1

Trietrier

UUllllllül bidllJdliK
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
«lingungen statt. (6) 52 -48

Infolge der großen Stürme hat der
Dorschsanff (aus deren Lelicr das ̂ eber-
thranöl zubereitet wird) heuer in Lofolen
und « Finnmarlcri ein sehr unssiinstiqes Re>
sultatergeben, und dasiurnigeLcberlhranöl,
im Anfange der Saison noch gut, wurde
später in geringer Quolität erzcu,t. und
die davon bedinqte Steigung der Preise
ist in noch weit höherem Maße erfolgt,
als man anfangs befürchtete, daher Ver-
fälschungen i n größerem Maßstabe
als i m vor igen Jahre . Vein» l t in«
laufe ist jetzt die größte Vorsicht
geboten; eö io l l besonders die beste
Horte Leberthranöl vielfach mi t au«
deren Delen vermischt i n den Handel
kommen. (4971) 3 1

^lifällig ist dem hiesigen Apotheker
A . P icco l i gelungen, gleich im Anfange
der Saison seinen Bedarf mit der besln»
Torte dllrch direct importierte Ware zu
decken, und ist er in der angenehmen Lagc
lso lange sein No r ra th reicht), einen na«
türlichen T>orsch«Leberthran zu vertäu«
fen, einc Qualität, die nicht mehr bei Fabri»
lauten oder Großhändlern zu haben ist
und die sicher denselben theurer verlaufen
würden, als obgenannter Apotheker Piccoli
«erlauft. — Flaschen zu ca. '/< Ko. 60 lr.,
5 Flaschen 2 fl, 50 lr,, 1 Ko 2 fl.

Zweijähriger,
qualvoller Bron-
chial-Katarrh u.
Kehlkopfleiden

geheilt durch Joh.
Hoffs Malzex-
tract-Gesund-

heitsbier
nach Ausnpruch des Herrn Franz Maly
in Wien, Horrenkloidorfabrik und Tuch-

handlung, vom 8. April 1882.
Durch zwei Jahre habe ich an Bron-

chialkatarrh und Kehlkopfleiden gelitten,
so dass ich nicht mächtig war, rin lautos
Wort zu sprochon. Die ersten Professoren
Wions hrbon mich voriges Jahr nach
Gleichenborg und Nizza geschickt; aus
Nizza angokommen, gebrauche ich soit
einem Monat Ihr vorzugliches Gesund-
huitsbicr, und ihnen zu Ehren erkläre
ich nicht nur allein, dass meine Krank-
heit durch Ihr Joh. Hoff 'schesMalzoitract-
Gosundheitsbior vollständig gohobon ist,
sondern dass ich auch sehr 9tarkon Appetit
habe und ich mich sehr wohl fühlo. Ich
orsuchoSiß daher, mir weitere 28 Flaschen
Malzextract-Geaundheitsbier, 2 Kilo Malz-
chocolado und 2 Beutol Malzbonbons ein-
zusenden , und zeichnn mit besondemr
Hochachtung Franz Maly, Horronklei-
dorfabrik und Tuchhandlung, Mariahilfor-
strasso69. (4113) 14-9

Wien am 8. April 1882.
An den k. k. Hoflieferanten der moiston

Souveräne Europas, Herrn

Johann II4»IT.
k.k. Rath, Besitzer des goldonnn Vordionst
krouzes mit der Krono, Ritter hoher

preussischer und deutscher fOrden

Wien, Fabrik: Grabenhof 2;
Fabriksniederlage: Stadt,

Graben, Bräunerstrasao 8.

Amtlicher Heilbericht.
K. pr. Central - Comite otc. Flensburg:

Das Johann Hoff'sehe Malzoxtract-Ojo-
sundheitabior hat sich als ein ganz vor-
züglichos Kräftigungsmittel gezeigt.

Major Wittjre, Delogierter der künig.
prouss. Lazarethe.

Unter 2 fl. wird nichts ver-
sendet.

Haupt-Depot in Laibach:
Peter Lassnik,

Spozeroihandlung.
Cilli: J. Kupfers c h m i d t , Apoth.;
Marburg: F. P. Ho lla so k; G»rz: G.
C h r i s t o f o l o t t i , Apothokor; Flume:
N. P a v a c i c ; Pet tau: J. K a s i m i r ,
0. Sol l inscheg; Nenmarktl; F. Roit-
harok; ferner in allon grösseren Apo-

thokon des Landes.

f V

| Zur

i Herbst- und Winter-Saison
i
I empfiehlt

l

I Wäsche- und Modewaren-Niederlage,
] Laibach:
i Wirkware
I in jeder Art., und zwar: Herren-, Damen- und Kinder-Unterhosen
I und Leibchen, Socken, Strümpfe, (^iniascheii, HjuiriseJiulie,
| Pulswärmer, Leibbinden, Wadenwünner, Jütfer.st rümpfe
j und Stutzen, Jagd-Westen, Unterröcke, Kopftücher, Kinder-
j haubeu, -Mützen, -Jacken, -Kleid« rl und Mjinterl etc.

i Cravatten und Cachenez,
I; das grösste Lager neuester, feinster, wie auch billigster in-

und ausländischer Fabrikate in allen Facons und (Jrössen
aus Batist, Wolle und Seide.

Taschentücher,
weiss und färbig, aus Baumwolle, Leinen und Seide, und [
zwar: österreichisches sowie auch echt englisches und fran-
zösisches Fabrikat.

Specialitäten, |
wie Hosenträger, Manschetten-, Krägen- und Cheniisetten-
knöpfe, Oavattenhalter, ()i avattennadeln, Herren-Tuch-
gamaschen, englische Brust wärmer etc. |

Wäsche, j
eigenes Fabrihat, bekannt bester Schnitt, j
und zwar: grösstes Lager von weisson und farbigen Herren-
und Knabenhemden, Unterhosen, Krägen, Manschetten und
Chemisetten in allen (»rossen und Weilen, Hemdeinsätze etc.,
Damen- und Mädchenliemden aus Chiffon, Damen- und Mäd-
chencorsetten, -Unterhosen-, -Unterröcke etc aus Chiffon,
Creton, Schnürl- und l'iquel.barchent. Damen-, Mädchen- und
Kinderschürzen aus Chiffon, Creton, Leinen, Moire" und
Orleans. Besonders grosses Lager in den so beliebten Latz-,
Angot-, Küchen-, Schul- und italienischen Schürzen, Damen-
Leinen-, Moire"- und Filzröcken.

Mieder,
i n - u n d aixwliindiwcliew F 'a . 'br lka . t ,

in allen Farben, Qualitäten und Weiten, mit und ohne Löftel-
j] blanchett, von 50 kr. bis fl. 12, darunter auch bekannte Weiss'sche
•f] Mieder in einer Anzahl von über 1200 Stück.
JJ Unter der Versicherung reellster, schnellster und möglichst.
H billigster Bedienung hochachtungsvoll

]] C- T- Ha,ECLSim.rx-

J> Jede beliebige Art von Wüsche wird auf das geschmackvollste "n(*
II präciseste nach anerkannt, vorzüglichstem Schnitt in kürzester Zeit angefertigC'-
i\ Nur best passendste Hemden werden verabfolgt und Niclitconvenierende» be-
ll reitwilligst umgetauscht.
•J St«tH bestsor t ier tes La^^r von diversen WäHcbestoiTen, wie Chiffon,
"1 Creton, Köpper, Creas, echt englischen Oxfords, Percalin sowie bestem Irländer-
JJ (Belfast)-Lcinen etc. etc.
I] StoffmuHter nnd Preisconrante werden auf Verlangen bereitwillig^
jj und franco zugesandt. (4592) 'J—J

\ \ ^ ^ _ _ _ _ ^ ^ _ — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^^BM~< ^ " « ^ ^ ^ ^ i W

Bedeutende PrsIt-EribtlpiH.

Caffee
direct anN Hambnrf

T«Ms««t -wi« bokknnt In rorsUtf-
Uohatnr Qu»llt»t

Carl Fr. Burghardt,1 Hamburg,
In fltoktn » — ft Kilo — MrtofMl UaU-

•1T« Vtrpuknn« fH** "Utu i iw .
»E*. ». t .

Mooo», ««kl m b . k»+*t»t . < t t.M
lfanado, ron««11<k \m * • •

n k n u t « • tM
Porl-Oejlon, b*«kf. • . alM « « »,*0
Melange (MlMhonf), « tu fe»-

•ODden *npfihl*B«««r<k . < < »JO
Ceylon Pinntation. Mfer [•-

wobl*chin*ak«ad • « %.—
Java. Koldlirann, «itrmMa . . « « «.TO
Cub», bliacrflo, brllliat. . . c • 4.40 —.
ftfrik. Mono«, f. u. «rfUM( • < 1.00 (>
Santon. r«ln o. krtftlf . . . « < 1.S& Xj
Rio, wohlnohmeokrad • i %M ^r
Tben In vnridgl. Aaiwshl pr. l/t Ko. Ton —'

P. n. i,— bit a.—.

500 Ducaten
zahle ich dorn, dor boim (Jobraucho von

Kothes Zahnwasser,
a Flacon 35 kr., jomals wieder Zahnschaiorzon
bokummt odor aus dorn Munde riecht.

Joh. George Kothe , emer. Hoflieferant.
Mödling bei Wien, Villa Kotho.

In X j a l i o s t c l i . allein ocht zu habon bei
Herrn J u l . v. Trnköczy, Apotheker, und in
allcüi Apothokon, Droguerion, Parfumorion,
Galantorio- und Materialwaren-Handlungen
otc. Krains. (4I59) 5 2 - 4 4

Druck „nb V<!r<a, vov Ig, v. <lein«»yl ck ssed. Nambera.


